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SPIELRÄUME  
#AKTIV #KREATIV #INKLUSIV

FR/SA 6./7. NOVEMBER 2015  
FORSCHA      SPIELWIESN

Spielpädagogischer  
Fachtag und Praxisforum

im  
Rahmen und

Die Veranstaltung ist als Auftakt einer mehrjährigen  
Diskursreihe geplant zum Thema: Spiel- und Freiraum  
Stadt – urbanes Lernen, auch im Verbund real – digital. 

Teilnahmegebühr für zwei Tage: 35 € / ermäßigt 25 €
Teilnahmegebühr für einen Tag: 20 € / ermäßigt 15 € 

Um Anmeldung wird gebeten unter: 
www.spielkultur.de/spielraeume-aktiv-kreativ-inklusiv  
oder info@spielkultur.de 

Veranstaltungsort: 
MOC München, Lilienthalallee 40, 80939 München
Die Veranstaltung findet im Rahmen der diesjährigen FORSCHA und  
SPIELWIESN statt. Weitere Informationen dazu sind zu finden unter 
www.freizeitspass-muenchen.de.  
Der Eintritt zur Messe ist im Tagungspreis inbegriffen. 

PA/SPIELkultur e.V. 
Leopoldstr. 61, 80802 München 
www.spielkultur.de | info@spielkultur.de | 089 / 2609208

in Kooperation mit: 
•	 MPA Public Relations & Event Agentur GmbH
•	 I!bk Institut für innovative Bildungskonzepte
•	 Landesvereinigung Kulturelle Bildung Bayern e.V.
•	 Evangelische Akademie Tutzing
•	 AG Interaktiv
•	 Spiellandschaft Stadt e.V.  
in Zusammenarbeit mit der Spielraumkommission  
gefördert vom Sozialreferat der Landeshauptstadt München

Veranstalter

OrganisatorischesForum 2/2015 

Spielen ist eine elementare menschliche Fähigkeit 

– von Anfang an. Spielräume sind selbstbestimmte 

Lernwelten, mit Spaß und Spannung, mit attraktiven 

Inhalten und existenziellen Erfahrungschancen. 

Durch die rasanten technologischen Entwicklungen 

in unserer Gesellschaft haben sich auch die Spielfor-

men weiterentwickelt und ganz neue Möglichkeiten 

geschaffen. Spielräume finden sich nicht mehr nur 

in den realen Lebenswelten unserer Kinder und 

Jugendlichen, sondern auch online und offline in 

den Games. In diesen Entwicklungen liegen nun ge-

rade für die kulturelle Bildung Möglichkeiten, neue 

Bildungs- und Lernprozesse zu gestalten. Spielräume 

sind vielfältig und bunt, sie bieten die Chance auf 

aktive Partizipation und Inklusion aller Kinder und 

Jugendlichen. 

Der Fachtag geht der Frage nach, welche Möglich-

keiten und Chancen im Spiel entstehen. Mit welchen 

Methoden gelingt es, die neuen und alten „Spiel-

räume“ für eine auch inklusive Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen zu nutzen und „Freiräume“ zu 

gestalten.  Hierzu werden Experten eingeladen, um 

Informationen, Diskussionen, Spielprojekte und 

Spielpraxis als kommunikativen Ratschlag auszu-

tauschen.
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11.00 Uhr

ERÖFFNUNG Spielwiesn /  
FORSCHA  
MOC München

11.30 Uhr

FACHTAG UND PRAXISFORUM 
 
BEGRÜßUNGEN

Markus Schön 
Vertreter der Jugendamtsleitung

Haimo Liebich 
LKB: BY, Stadtrat LH München

Vertreter/innen Veranstalter  

12.00 Uhr

EINFÜHRUNGSREFERAT

„Inklusiv-integrative  
Dimensionen des Spiels“ 
Prof. Dr. Ulrich Heimlich  
LMU München

Die Stadt als Spiel- und  
Bildungslandschaft:  
Idee, Konzept, Perspektive 
Janine Lennert 
Spiellandschaft Stadt 

12.45 Uhr

PAUSE MIT MÖGLICHKEIT  
ZUM MESSEBESUCH

14.00 Uhr

„Rettet die Kindheit“ 

Ein Plädoyer für Spielräume und 
Freiräume in München 
Joachim Käppner (a) 
Redakteur Süddeutsche Zeitung 

Freitag, 6. November

14.30 Uhr

AKTUALITÄTEN  
SPIEL, SPIELE, SPIELEN
Beiträge je ca. 20 Minuten

 „Spiel im Horizont von  
Bildung und Sozialraum“ 
Gerhard Knecht (a) 
Vorsitzender BAG Spielmobile und 
Referent Akademie Remscheid

„Games zwischen Medienwelt 
und Lebenswelt“ 
Sebastian Ring  
JFF / Medienzentrum München

„Inklusiv-integrative  
Kultur- und Spiel- 
pädagogische Praxis“ 
Karl-Michael Brand   
Echo e.V., Quax

15.45 Uhr

PAUSE

16.00 Uhr

PRAXISWORKSHOPS,  
PARALLEL

 A	 Apps in der frühkindlichen  
	 Bildung  
	 Günther Anfang,  
	 Kati Struckmeyer 
	 Medienzentrum München des JFF

 B	 PÄDI – der pädagogische  
	 Interaktivpreis
	 Kathrin Walter, Björn Friedrich 
	 SIN – Studio im Netz e.V. 

 C	 Entdecker gesucht 
	 Sandrina Felder 
	 Spiellandschaft Stadt e.V.

17.00 Uhr

STATEMENTS / DISKUSSIONEN 
ZUM TAGESABSCHLUSS

Das „Urphänomen Spiel“  
ist viel und mehr

Einführung und Moderation: 
Wolfgang Zacharias

angefragt:  
Janine Lennert 
Spiellandschaft Stadt e.V.

Hans Jürgen Palme 
SIN – Studio im Netz e.V. /  
AG Interaktiv 

Margit Maschek  
Kultur & Spielraum e.V. / KIKS

Hermann Artmaier  
Stadtjugendamt LHM

Kerstin Hof 
Kinderbeauftragte Kreisjugendring 

Andrea Engl 
Kulturreferat LHM, KOFO

Susanne Kaifler 
Referat für Bildung und Sport /  
Freizeitsport

Michael Dietrich 
PA/SPIELkultur e.V.

18.00 Uhr

Ende

Tagesmoderation 

Evelyn Knecht  
Spiellandschaft Stadt e.V.

Haimo Liebich  
Vorstand DKHW / LKB:BY und  
Stadtrat LHM

10.00 Uhr

BEGRÜßUNG  
Resümee vom Vortag:  
Janine Lennert 
Spiellandschaft Stadt e.V.

10.15 Uhr

„Plädoyer für Spielen und 
kommunale Intelligenz  
im Verbund“ G. Hüthers Thesen 
N.N.  

10.30 Uhr

„Vom Kinderrecht auf Spiel“ 
Claudia Neumann  
Deutsches Kinderhilfswerk Berlin 

Die Stadt als Spiel- und  
Bildungslandschaft:  
Idee, Konzept, Perspektive 
Janine Lennert 
Spiellandschaft Stadt e.V.

11.00 Uhr

ZWEI EXEMPLARISCHE  
PROJEKTE

Weltspiele, Kinder willkommen,  
St.-Veit-Straße
Janine Lenner  
Spiellandschaft Stadt e.V.

„Lustwandeln im Park“
ein „Tweet walk“ rund ums 
Schloss Nymphenburg (a)
N.N.

11.30 Uhr

PRAXISWORKSHOPS,  
PARALLEL, angefragt

 A	 Spiele entwickeln  
	 Karsten Adlung  
	 Adlung Spiele

Samstag, 7. November

 B	 Spielorte in der Stadt 
	 Janine Lennert 
	 Spiellandschaft Stadt e.V.
 C	 Lets play 
	 Said Köse  
	 Café Netzwerk
 D	 Spielerischer Dialog  
	 im Dunkeln   
	 Elfriede Pauli  
	 Via Spiele

16.00 Uhr

GESPRÄCH UND  
PUBLIKUMSDISKUSSION
mit Peter Maffay (a) 

Moderation: 
Dr. Ulrike Haerendel 
Evangelische Akademie Tutzing

17.00 Uhr

GESPRÄCH UND  
PUBLIKUMSDISKUSSION

Was tun? Spielförderung 
kommunal – sozialräumlich – 
inklusiv
Moderation und Einführung: 
Haimo Liebich 
auch mit Beiträgen und Erfah-
rungen aus den Workshops

18.00 Uhr

Ende

Tagesmoderation 

Sabine Bankauf  
PA/SPIELkultur e.V.

Sebastian Ring  
JFF / Medienzentrum München

 B	 Improspiele 
	 Michael Dietrich 
	 PA/SPIELkultur e.V.

 C	 Exzessives Spielen 
	 Gisela Schubert,  
	 Sebastian Ring  
	 JFF / Medienzentrum München

 D	 Rollenspiele / LARP   
	 Sophie Stroedel, Sula Karzel  
	 PA/SPIELkultur e.V.

12.15 Uhr

PAUSE MIT MÖGLICHKEIT  
ZUM MESSEBESUCH

14.00 Uhr

PRAXISWORKSHOPS,  
PARALLEL, angefragt

 A	 „Bewegung  
	 mit dem Schwingli“  
	 Klaus Scheuermann

 B	 Art flow pictures 
	 Stephan Engleitner 
	 Echo e.V., Quax

 C	 Spiele mit  
	 Augmented Reality 
	 Tina Kothe,  
	 Michael Dietrich 
	 LMU München / PA/SPIELkultur e.V. 

 D	 New Games   
	 Alois Hechenberger 

14.45 Uhr

PAUSE

15.00 Uhr

PRAXISWORKSHOPS,  
PARALLEL

 A	 Minecraft  
	 Ulrich Tausend(a) 
	 Medienzentrum MünchenDie Praxisworkshops sind öffentlich.  

Eine Anmeldung dazu ist direkt vor Ort möglich.


